
Newsletter des VCD-Düsseldorf, Ausgabe Dezember 2022

Ich habe tatsächlich ein paar hoffnungsvolle Nachrichten gefunden für die letzte Ausgabe
unseres Newsletters in diesem Jahr: Mit dem Fahrplanwechsel am vergangenen Sonntag
gibt  es  einige  Angebotsverbesserungen  Bahnverkehr  (Details  dazu  in  der  Rubrik
Verkehrsnachrichten),  und  das  Magazin  „National  Geographic“  erkennt  „Sechs  wichtige
Siege für den Umweltschutz im Jahr 2022“ (Link dazu in der Presseschau).

Aber die Politik macht natürlich auch im Dezember noch keine Pause, und deshalb hat Iko
Tönjes  für  den  VCD  relevante  Argumente  zusammengefasst,  die  aus  unserer  Sicht
Berücksichtigung  finden  müssen  bei  der  weiteren  Planung  für  die  U-Bahn-Linie  U81.
Immerhin steht das Projekt auf der Tagesordnung der Sitzung des Düsseldorfer Stadtrates
am 15. Dezember.

Der VCD-Regionalverband wird am selben Tag in Ratingen-Hösel zum letzten Mal in diesem
Jahr zusammenkommen. Dieses Treffen wird bestimmt kurzweiliger als die Ratssitzung!

Zum Schluss noch ein Tipp für diejenigen, die noch auf der Suche nach Geschenken sind:
Wie wäre es mit einer Geschenkmitgliedschaft im VCD? 

Jost Schmiedel

Termine

Monatstreffen des VCD-Regionalverbands im Dezember
Für das Dezember-Treffen haben wir einen geselligen Rahmen vorgesehen, und es wird wie
bereits angekündigt schon am dritten Donnerstag des Monats stattfinden:
➢ Wann? Do., 15.12., 19 Uhr
➢ Wo? Prinzenbahnhof - https://prinzenbahnhof.de/ - in Ratingen-Hösel

Wir dabei sein will, sich aber bisher noch nicht angemeldet hat, möge dies umgehend tun 
per Mail an jost@vcd-duesseldorf.de , damit wir einen passenden Tisch reservieren 
können!

Monatstreffen des VCD-Regionalverbands im Januar
Die regelmäßigen Treffen des Regionalverbandes finden jeweils am 4. Donnerstag eines 
Monats statt, wechselweise als Videokonferenz oder als Zusammenkunft in unterschiedli-
chen Orten in unserem Einzugsbereich. Im Januar steht wieder eine Videokonferenz an:
➢ Wann? Do., 26.1., 18 Uhr
➢ Wo? Videokonferenz (Zoom)

Arbeitskreis zur Düsseldorfer Radverkehrspolitik von VCD und ADFC
Der regelmäßige Termin ist jeweils der 1. Dienstag eines Monats. Im Januar wird es 
allerdings kein Treffen geben.
➢ Wann? Di., 7.2.2023, 19 Uhr
➢ Wo? Fahrrad Info Zentrum (FIZ) des ADFC, Siemensstraße 46

https://prinzenbahnhof.de/
mailto:jost@vcd-duesseldorf.de


Verkehrsnachrichten

Fahrplanwechsel im öffentlichen Verkehr

Mit Wirkung vom vergangenen Sonntag (11. Dezember) gab es verschiedene Änderungen
im Regional- und Fernverkehr. Eine deutliche Angebotsverbesserung für viele Fahrgäste, die
zwischen Düsseldorf und dem Bergischen Land unterwegs sind, ist sicher die Einführung
einer neuen Regionalexpresslinie RE 47, die stündlich zwischen Remscheid und Düsseldorf
verkehrt.

Zum gleichen Datum hat  die Deutsche Bahn allerdings  auch die Preise im Fernverkehr
erhöht. [JS]

Informationen zum Fahrplanwechsel  auf  der Seite „Nahverkehr NRW“ (kein Angebot  der
Landes NRW oder eines Verkehrsunternehmens, sondern von Privatpersonen):
https://nahverkehr-nrw.de/nrw/fahrplanwechsel-2022-2023/ 

Presseinformation der Deutschen Bahn zum Fahrplanwechsel in NRW:
https://www.deutschebahn.com/pr-duesseldorf-de/aktuell/regionale-presseinformationen/
Fahrplanwechsel-2023-NRW-profitiert-von-mehr-Verbindungen-und-neuen-Zuegen-8952456

Presseinformation des VRR zur neuen Linie RE 47 zwischen Remscheid und Düsseldorf:
https://www.vrr.de/de/verbesserte-anbindung-zwischen-bergischem-land-und-duesseldorf/ 

Bericht der Tagesschau über die Preiserhöhung im Fernverkehr der DB:
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/verbraucher/deutsche-bahn-preiserhoehung-101.html 

Neues aus dem VCD

U81 auf das richtige Gleis bringen

Aktuell  gibt  es einige Debatten und Meldungen im Zusammenhang mit  der  Planung der
Stadtbahn U81: 

• Die Kosten für den 1. Bauabschnitt (BA) zum Flughafen steigen erheblich. 

• Die  Politik  wurde  zum 2.  BA Lörick  –  Handweiser  informiert,  dass  sich  die  Stadt  an
Mehrkosten  durch  die  U81-Trasse  beim  Neubau  der  A52-Autobahnbrücke  über  die
Kevelaerer Str.  beteiligen muss.  Die bauliche Lösung für  die Stadtbahn rund um den
Handweiser ist immer noch völlig unklar, vielleicht ist ein teurer Tunnel nötig, über den
Kostenrahmen schweigt sich die Stadt aus.

• Vom Verkehrsausschuss der Stadt wurde zudem die weitere Planung des 3. BA. zum
Flughafen-Bahnhof  mit  immerhin  über  9  Mio.€  Planungskosten  empfohlen.  Die
Machbarkeits-Studie  zur  Weiterführung  der  Strecke  nach  Ratingen  wird  erst  noch
beauftragt.

• In  Lörick  beginnen  laut  Stadt  Baugrund-Erkundungen  für  den  2.  BA  mit  der
Rheinquerung.

• Die Pläne für  das  Entwicklungsgebiet  Oberlöricker  Str.  wurden in  Workshops konkret
diskutiert., die U81 soll dort nach bisheriger Planung ohne Halt vorbeifahren.
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Die Themen Kostensteigerungen beim 1.  BA (TP 29) und Planung des 3.  BA (TOP 28)
werden in der Ratssitzung am 15.12. behandelt.

Der VCD schlägt vor:

1. Die Planung einer zusätzlichen Tunnelvariante für die Rheinquerung soll so schnell wie
möglich gestoppt werden. Auch hier würden die Kosten drastisch nach oben gehen, die
Mehrkosten für den Tunnel müsste vermutlich die Stadt alleine tragen. Der VCD sieht
neue Tunnel skeptisch, weil sie zu viel Geld und Zeit und CO2 kosten, an dieser Stelle
ist er zudem unnötig und für Fahrgäste und Radfahrende keine gute Lösung. Wenn die
Stadt noch Tunnel plant, dann höchstens in beengten Innenstadtlagen, für Tunnel auf
freiem Feld  ist  kein  Geld  übrig.  Die weitere Parallelplanung zur  Brücke ist  also aus
heutiger Sicht unnötiger Aufwand.

2. Die  Brückenlösung macht  es möglich,  an der  U81 den wichtigen Haltepunkt  für  Alt-
Lörick  und  das  Baugebiet  Oberlöricker  Str.  einzurichten,  was  umgehend  eingeplant
werden sollte. Außerdem ist es notwendig, am Kreuzungspunkt mit der U76 auch eine
Gleisverbindung in Richtung Oberkassel zu haben.

3. Der  Abschnitt  Lörick  –  Handweiser  hat  eigenen  Verkehrswert  und  muss  getrennt
bewertet werden. Der muss auf den Prüfstand. Lösung und Kosten am Handweiser sind
vorab zumindest grob zu klären, aber vermutlich inzwischen ebenfalls sehr hoch, und
der Verkehrswert ist zweifelhaft: die Verbindung Neuss – Lörick hat mäßiges Potenzial
(und  soll  deshalb  nur  im  20-Min-Takt  befahren  werden),  für  die  anliegenden
Entwicklungsgebiete ist sie kaum attraktiv, weil die Hauptziele Oberkassel, Düsseldorf
Innenstadt und Meerbusch auch nur mit Umstieg erreicht werden können. Hier wäre ein
direkter Busanschluss attraktiver.

4. Die 9 Mio. Euro teure Weiterplanung für den 3. BA zum Flughafen-Bahnhof soll  erst
beauftragt  werden,  wenn  Machbarkeit  und Trassenvarianten  der  Weiterführung  nach
Ratingen geklärt sind. Die jetzt vorgelegte „Vorzugsvariante“ wurde in der Vorlage für
den  Rat  nicht  ausreichend  begründet.  Der  damit  verbundene  Rückbau  eines  S-
Bahngleises  reduziert  Optionen  für  den  S-Bahn-Fahrplan  und  für  Güterverkehr  zum
Flughafen. (Mehr Güter auf die Schiene!?) Das jetzt geplante Ende der Trasse am Forst
Kalkum  passt  möglicherweise  nicht  zur  Trasse  nach  Ratingen  West,  wenn  diese
autobahnnah zur Volkardeyer Str. gehen soll.

Der VCD hatte bereits im Dezember 2021 Fragen zum 2. BA an die Düsseldorfer Politik und
Verwaltung  gestellt,  nachdem  vorgeschlagene  Trassenvarianten  über  den  Seestern
pauschal abgelehnt wurden, u.a. grundsätzlich: 

1. Wie  soll  die  notwendige  regionale  (!)  ÖPNV-Anbindung  der  großen Bürogebiete  um
Seestern und Prinzenallee mit ihrem weiten Einzugsbereich erfolgen? (Zur Erinnerung:
die Seestern-Anbindung wurde mit der offensichtlich falschen Begründung abgelehnt,
dort  gäbe es kein  Potenzial,  was in  späteren Modellrechnungen der  Stadt  eindeutig
widerlegt wurde)

2. Wie  kann  die  weitere  Planung  beauftragt  werden,  ohne  dass  eine  Lösung  und  die
Kosten am Handweiser zumindest grob geklärt  wurden? (Zur Erinnerung:  die Trasse
über den Seestern wurde wegen angeblich schwieriger Straßenverhältnisse abgelehnt.)



3. Die Bewertungsmethode zur U81 sieht eine Trasse nahe an bebauten Gebieten nur als
Nachteil („Einschränkungen“. „Eingriffe“) und nicht als Chance der Erschließung, und sie
berücksichtigt  generell  Fahrgastpotenziale  nur  mit  einem Gewicht  von  5% (!)  in  der
Gesamtbewertung. Soll das auch für künftige Planungen von Bahnstrecken gelten?

Antworten auf diese Fragen haben wir bis heute nicht bekommen.[IT]

Schenken mit Sinn - eine Mitgliedschaft im VCD

Wer noch auf der Suche nach passenden Weihnachtsgeschenken ist, für den hat der VCD
ein vielleicht interessantes Angebot: Eine Geschenkmitgliedschaft im VCD. Wer will, dass
der oder die Beschenkte an Weihnachten ein entsprechendes Paket in den Händen halten
kann, sollte sich allerdings sputen: Bis 15. Dezember sollte die Bestellung vorliegen. [JS] 
https://www.vcd.org/jetzt-unterstuetzen/mitgliedschaft-verschenken 

Presseschau

Sechs wichtige Siege für den Umweltschutz im Jahr 2022
Das Magazin National Geographic konstatiert in einem aktuellen Beitrag, dass im zu Ende
gehenden Jahr das Bewusstsein für Umwelt- und Klimaschutz ist weltweit gewachsen sei,
und fasst die aus Sicht der Autorin Sarah Gibbens erfreulichsten Fortschritte zusammen:
https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2022/12/sechs-wichtige-siege-fuer-den-
umweltschutz-im-jahr-2022 

Lithium für Akkus: Der Traum vom sauberen Auto
Die Tagesschau berichtet über Recherchen des NDR, die Fragen aufwerfen zur „besonders
nachhaltigen“ Gewinnung von Lithium für Elektroautos von BMW: 
https://www.tagesschau.de/investigativ/panorama/bmw-lithium-abbau-argentinien-101.html 

Service

Aktuelle Meldungen aus dem Kreisverband: http://www.vcd.org/vorort/duesseldorf/
Aktuelle Meldungen aus dem Bundesverband: http://www.vcd.org/
Mehrfach ausgezeichneter Blog Zukunft Mobilität: http://www.zukunft-mobilitaet.net/ 
Radwegparker per E-Mail (Betreff mit Straße, Hausnummer, Tatbestand) melden bei: 
verkehrsueberwachung@duesseldorf.de
Autoren:  
Almut Langer [AL], Elke Seipp [ES], Hans Jörgens [HJ], Iko Tönjes [IT], Jost Schmiedel [JS]
Newsletter anmelden oder abbestellen: Einfach informell per Mail an jost@vcd-duesseldorf.de 
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